
 

Kleine Anfrage 

Nancy Faeser (SPD), Tobias Eckert (SPD), Karin Hartmann (SPD), 

Günter Rudolph (SPD) und Oliver Ulloth (SPD) vom 23.05.2019 

Personalsituation an der Hessischen Hochschule für Polizei und Verwaltung 

und  

Antwort  

Minister des Innern und für Sport 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

In der Antwort auf einen Berichtsantrag der SPD (Ausschussvorlage INA 19/78 v. 25.9.2018) teilte der In-
nenminister mit, dass es keine „offensichtlichen Personalprobleme an der Hessischen Hochschule für Polizei 
und Verwaltung (HfPV)“ gebe. Er begründete dies mit Stellenzuweisungen aus dem Jahr 2017 und dem 
Hinweis auf Abordnungen und Dienstzeitverlängerungen an die/der HfPV. 
Als wichtige Indikatoren für eine angemessene Personalausstattung einer Hochschule im Bereich der Lehre 
können 
 die Anzahl der von den hauptamtlichen Lehrkräften über das Deputat hinaus geleisteten Semesterwochen-

stunden sowie 
 der Anteil der von externen Lehrbeauftragten erbrachten Semesterwochenstunden am Gesamtvolumen der 

in der Lehre zu erbringenden Stunden 
angesehen werden. 
An den anderen Hessischen Hochschulen (ohne TU Darmstadt und HfMdK) liegt der Anteil der von Lehrbe-
auftragten erbrachten Semesterwochenstunden ausweislich einer Antwort der Landesregierung auf eine kleine 
Anfrage (LT-Drucks. 19/6360) aktuell im Durchschnitt bei 22,3 % (zwischen 10 % (Universität Gießen) und 
39 % (Frankfurt UAS)). 
 
 

Vorbemerkung Minister des Innern und für Sport: 
Die Hessische Hochschule für Polizei und Verwaltung (HfPV) hat die Aufgabe, den Studieren-
den durch anwendungsbezogene Lehre die wissenschaftlichen Kenntnisse und Methoden sowie 
die berufspraktischen Fähigkeiten und Kenntnisse zu vermitteln, die zur Erfüllung der Aufgaben 
in ihrer Laufbahn erforderlich sind. Aufgrund dieses besonderen Auftrags sind Lehrbeauftragte 
aus der beruflichen Praxis für eine praxisorientierte Lehre sowie eine enge Kooperation zwi-
schen den Lernorten Hochschule und Behörde in einem größeren Umfang als an anderen hessi-
schen Hochschulen wichtig. Es wird daher angestrebt, dass ca. 40 % der Lehre von Lehrbeauf-
tragten abgedeckt wird. Aufgrund der gestiegenen Studierendenzahlen ist im Rahmen des Nach-
tragshaushaltes 2019 beabsichtigt, der HfPV neue Stellen zuzuweisen, auch zum Haushalt 2020 
sind weitere Stellen beantragt worden. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie hoch ist derzeit die Zahl der hauptberuflichen Lehrkräfte an der HfPV? 
 
Zum Stichtag 1. Juni 2019 sind insgesamt 140 Personen hauptberuflich als Lehrkräfte an der 
HfPV tätig. 
 
 
Frage 2. Wie hoch ist derzeit das „Überdeputat“ dieser Lehrkräfte, also die Anzahl der von diesen über 

die Regelung der Lehrverpflichtungsverordnung hinaus erbrachten Lehrveranstaltungsstunden? 
 
Nach der Auswertung der zum 4. Juni 2019 vorliegenden Deputatsabrechnungen beträgt die 
Anzahl der über die Regelung der Lehrverpflichtungsverordnung hinaus erbrachten Lehrveran-
staltungsstunden (LVS) 44.302. 
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Frage 3. Wie viele Lehrbeauftragte waren im Wintersemester 2018/19 an der HfPV tätig und wie viele 
Lehraufträge haben diese wahrgenommen? Wir bitten um Aufgliederung nach Fachbereichen. 

 
Im Wintersemester 2018/2019 waren insgesamt 610 Lehrbeauftragte an der HfPV tätig. Zu-
sammen haben diese 1.415 Lehraufträge wahrgenommen. 
 
Aufgegliedert nach den Fachbereichen ergibt sich folgende Auflistung: 

Im Fachbereich Verwaltung waren im Wintersemester 2018/2019 128 Lehrbeauftragte tätig. 
Diese haben zusammen 263 Lehraufträge wahrgenommen. 

Im Fachbereich Polizei waren im Wintersemester 2018/2019 482 Lehrbeauftragte tätig. Diese 
haben zusammen 1.152 Lehraufträge wahrgenommen. 
 
 
Frage 4. Wie hoch war im Wintersemester 2018/19 der Anteil der von den externen Lehrbeauftragten er-

brachten Semesterwochenstunden am Gesamtvolumen der in der Lehre in den fachtheoretischen 
Studienabschnitten zu erbringenden Stunden? Wir bitten um Aufgliederung nach Fachbereichen. 

 
Die im Rahmen der Beantwortung der Frage 3 genannten 610 Lehrbeauftragten haben in den 
fachtheoretischen Studienabschnitten insgesamt 43.282 LVS gehalten. Dies entspricht einem 
Anteil von ca. 54 % an den insgesamt zu erbringenden 80.645 LVS in diesen Abschnitten. 
 
Aufgegliedert nach den Fachbereichen ergibt sich folgende Auflistung: 

Im Fachbereich Verwaltung waren in den fachtheoretischen Studienabschnitten des Studiums 
Bachelor of Arts Allgemeine Verwaltung insgesamt 26.495 LVS zu erbringen. 
 
Die im Rahmen der Beantwortung der Frage 3 genannten 128 Lehrbeauftragten haben in den 
fachtheoretischen Studienabschnitten insgesamt 11.272 LVS gehalten. Dies entspricht einem 
Anteil von ca. 43 % an den insgesamt zu erbringenden Soll-Stunden in diesen Abschnitten. 
 
Im Fachbereich Polizei waren in den fachtheoretischen Studienabschnitten 1, 3, 4 und 6 des 
Studiums Bachelor of Arts Polizeivollzugsdienst insgesamt 54.150 LVS zu erbringen. 
Die im Rahmen der Beantwortung der Frage 3 genannten 482 Lehrbeauftragten haben in diesen 
fachtheoretischen Studienabschnitten insgesamt 32.010 LVS gehalten. Dies entspricht einem 
Anteil von ca. 59 % an den insgesamt zu erbringenden Stunden in diesen Abschnitten. 
 
 
Wiesbaden, 1. Juli 2019 

Peter Beuth 


